
 

  

 

 

 
 
 

Stellenausschreibung 
 
 

Die Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für ihre  

Kindertagesstätte Haus des Kindes jemanden, der Grundsteine legen, Potenziale wachkitzeln, 

Wunder entdecken, das Chaos überblicken, Tränen trocknen und Ideen entwickeln kann.  

 

Wir suchen Sie! 
 

Staatl. anerkannte Erzieherin oder Erzieher (m/w/d)  

 

Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Stelle in Vollzeit im U3-Bereich. 

 

 
Freuen Sie sich auf:   Wir freuen uns über: 

 

- Wissbegierige, neugierige und  -  Spaß an der Arbeit mit Kindern  

interessierte Kinder -  Motivation & Flexibilität 

- Positive Arbeitsatmosphäre  -  Zuverlässigkeit  

- Ein aufgeschlossenes und fröhliches Team -  Wertschätzender und humorvoller 

- Regelungen des Tarifvertrags für den Umgang mit den Kindern, Eltern und 

 öffentlichen Dienst  dem Team 

- Betriebliches Gesundheitsmanagement  

(u.a. Fahrradleasing) 

- Rabatt im örtlichen Fitnessstudio 

   

 

Die Eingruppierung erfolgt gemäß den Bestimmungen der Anlage C zum TVöD-SuE in der  

Entgeltgruppe S 8a. 
 

 

Bei Rückfragen steht Ihnen die Kita-Leitung, Frau Riedel, gerne unter der Tel. 06136 8148640 

zur Verfügung. 
  
 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen im pdf-Format richten Sie bitte bis zum 

05.01.2025 per E-Mail an bewerbung@vg-nieder-olm.de oder per Post an: 
 

Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-Olm 

Personalangelegenheiten 

Kennwort „Kita Haus des Kindes“ 

Pariser Str. 110 

55268 Nieder-Olm 

 

Bei schriftlicher Bewerbung bitten wir Sie, Ihre Unterlagen nur als Kopien (ohne Bewerbungsmappe) 

einzureichen, da eine Rücksendung nicht erfolgt. Eine datenschutzgerechte Vernichtung nach Ab-

schluss des Verfahrens wird garantiert. 

 

 

 



Die Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim fördert aktiv die Gleichbehandlung aller Mitarbeitenden. Wir 

wünschen uns ausdrücklich Bewerbungen aus allen Altersgruppen, unabhängig von Geschlecht, 

einer Behinderung, dem ethnischen Hintergrund, der Religion, der Weltanschauung oder der se-

xuellen Identität. 

 

Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt, 

sofern eine Unterrepräsentanz i.S.d. Landesgleichstellungsgesetzes besteht und soweit nicht in 

der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. Bewerbungen von Menschen mit 

Behinderung sind ausdrücklich erwünscht. Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Quali-

fikation bevorzugt eingestellt. Die Besetzung der Stelle ist grundsätzlich auch in Teilzeit in Form 

von Jobsharing möglich. 

 

 


